
 
Vorschlag für den Wettbewerb 

„Familienfreundliche Maßnahmen in Unternehmen 
der Stadt Königs Wusterhausen“ 

 
Einsendung bitte bis 15.09.2010 an: 
 

Bündnis für Familie Königs Wusterhausen 
z. Hd. Birgit Uhlworm 
Bahnhofstraße 4 
15711 Königs Wusterhausen 

Telefon: 03375 / 294752 
Telefax: 03375 / 213363 
post@shia-brandenburg.de 
 

 

 Bewerbung erfolgt durch das Unternehmen selbst 

 Fremdvorschlag durch:          
(Name, Adresse, Telefon, E-Mail) 

 
Daten zum vorgeschlagenen Unternehmen: 

 

Name des Unternehmens 

Adresse 

 

Telefon                                                                                                      Fax 

E-Mail                                                                                                        Homepage 

Ansprechpartner/in 

Branche / Tätigkeitsfelder 

 

 
Gibt es im Unternehmen bereits Maßnahmen, mit denen zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
beigetragen wird? 

 
Arbeitszeit / Arbeitsablauf / Organisation 

Welche Organisationsformen gibt es im Unternehmen? 

 
vorhanden 

weitere 
Infos 

gewünscht 
 

 
Bemerkungen 

Vollzeit    

Teilzeit    

Schichtdienst    

Dienstplaneinteilung durch das Team    

Gleitzeit/ flexible Arbeitszeitregelung 
(mit oder ohne Kernzeiten) 

   

Zeitkonten/ Jahresarbeitszeit    

Freizeitausgleich für Mehrarbeit    

Telearbeit / Arbeit mit nach Hause nehmen     

Urlaubsregelung unter Berücksichtigung persönlicher Belange 
 

   

Sonderurlaub/ -regelungen bei Krankheit / Pflege von 
Familienangehörigen 
 

   

Eltern-Kind-Arbeitszimmer (oder Spielecke /-tisch)    

mailto:post@shia-brandenburg.de


Welche Serviceleistungen bietet das Unternehmen für 
Mitarbeiter/innen an? 

 
Vorhanden 

 

weitere 
Infos 

gewünscht 

 
Bemerkungen 

Kontakthalten zu Eltern-/Pflegezeitler(inne)n, z.B. Intranetzugang 
von zu Hause, Einladung zu Betriebsfeiern, Besprechungen, 
Schulungen) 
 

   

Ansprechpartner/in zum Thema Balance Arbeit-Familie ist 
Mitarbeiter/innen bekannt 
 

   

Kleine  Aufmerksamkeiten  zu Hochzeit / Geburt / Einschulung / 
Jugendweihe 
 

   

Essen aus der Betriebskantine für Familienangehörige der 
Beschäftigten / zum mit nach Hause nehmen 
 

   

Haushaltsnahe Dienste für die Beschäftigten vermitteln / anbieten 
(Bügeln, einkaufen, waschen, …) z.B. bei Überstunden, 
Dienstreisen 
 

   

Kooperation mit Kindertagesstätten / Tagesmüttern / Vorhaltung von 
Belegplätzen 
 

   

Zusammenarbeit mit einem Familienservice zur Beratung der 
Beschäftigten 
 

   

Zuschuss zur Kinderbetreuung (zum Teil steuerfrei) 
 

   

Unterstützung bei der Kinderbetreuung in Notsituationen (Kita zu, 
Kind krank) 
 

   

Unterstützung von Freizeitangeboten für Kinder von 
Betriebsangehörigen (Ferienlager, Sportvereine, Hobbys)  
 

   

Unterstützung bei der Angehörigenpflege    

Gesundheitsfördernde Maßnahmen    

Betriebliche Altersvorsorge    

Vermögenswirksame Leistungen    

 
Mit folgender „familienfreundlichen Maßnahme“ bewerben wir uns für den Wettbewerb:  
 
 
 …………………………………………………………………………………………………………………………....................... 
 
............................................................................................................................................................................................. 

Weitere (freiwillige) Angaben zum Unternehmen 

Anzahl der Beschäftigten:            1–5      6–10      11–50         >50 

                      davon weiblich ca………..% 
                      davon im Alter ca. <30Jahre …..%    30-45 J. …..%    45-55 J. …..%   >55J. …..%  

Beschäftigte in Elternzeit:             keine      1–5      6–10      >10 

Beschäftigte mit Kind(ern):           keine      1–5      6–10      11–50         >50 

alleinerziehende Beschäftigte:      unbekannt      keine      1–5      6–10      >10 

Beschäftigte mit Pflegeaufgaben: unbekannt      keine      1–5      6–10      >10 

Anzahl der Auszubildenden:      keine       1–5      6–10      11–50         >50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum, Unterschrift des/der Vorschlagenden 

 


